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eine grün-weiße Premiere in mehrerlei Hinsicht –  
die steht den Wölfinnen  bevor. Denn zum allerersten 
Mal wird nicht nur ein Gruppenphasen-Spiel der UEFA 
Women’s Champions League in Wolfsburg stattfinden, 
sondern die VfL-Frauen werden auch erstmalig auf 
Servette FCCF treffen. Das Ziel ist klar: Diese Premieren 
sollen den Wolfsburgerinnen positiv in Erinnerung 
bleiben.

Ausschließlich in positiver Erinnerung hätten die 
Wölfinnen gerne auch ihren 3:0-Sieg gegen Aufsteiger 
1. FC Köln  am vergangenen Sonntag behalten. Doch 
auf die Tore von Shanice van de Sanden, Jill Roord 
und Svenja Huth folgte leider die schwere Verletzung 
der kurz zuvor eingewechselten Pia-Sophie Wolter – 
Diagnose Kreuzbandriss . Auch das beeindruckende 
Jubiläum von Joelle Wedemeyer, die gegen Köln ihr 
100. Pflichtspiel für die VfL-Frauen bestritt, konnte 
die Stimmung nach dieser – auch wegen der bereits 
 bestehenden langen Ausfallzeiten von Ewa Pajor   
und Alexandra Popp – niederschmetternden Nachricht 
nicht aufhellen.

Die nötige Reaktion auf den Ausfall einer weiteren Leis-
tungsträgerin? Ganz klar: noch enger zusammen rücken! 
Ganz besonders bei der Königsklassen-Aufgabe  gegen 
Servette. In der vergangenen Saison sicherte sich das Team 
aus Genf zum ersten Mal den Meistertitel in der Womeń s 
Super League – und das mit sieben Punkten Vorsprung 
vor den zweitplatzierten Frauen vom FC Zürich. Aktuell 
belegen die Schweizerinnen den dritten Tabellenplatz in der 
Liga, bilden aber nach der 0:3-Niederlage gegen Juventus 
Turin und dem 3:3 zwischen dem VfL und Chelsea auch das 
Schlusslicht in der UWCL-Gruppe A.

Doch Genf unterschätzen? Auf gar keinen Fall! Denn 
in der Königsklasse lautet die Marschroute bei allen 
Gegnern: kämpfen bis zur letzten Sekunde und wirklich 
alles geben. Nur so werden die Wölfinnen ihr erstes 
UWCL-Gruppen-Heimspiel erfolgreich gestalten – und 
könnten somit weiterhin von der K.o.-Runde träumen.

Eure Redaktion

LIEBE FANS,LIEBE FANS,
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SPIELTAG UND TERMINESPIELTAG UND TERMINE
GRUPPENPHASE SPIELTAG 2

Datum Zeit Spielpaarung

Mi., 13.10.2021 18.45 VfL Wolfsburg – Servette FCCF

Mi., 13.10.2021 18.45 Paris St. Germain – WFC Kharkiv

Mi., 13.10.2021 21.00 Juventus Turin – Chelsea FC Women

Mi., 13.10.2021 21.00 Real Madrid – Breidablik Kopavogur

Do., 14.10.2021 18.45 HB Köge – FC Barcelona

Do., 14.10.2021 18.45 FC Bayern München – BK Häcken

Do., 14.10.2021 21.00 Arsenal WFC – TSG 1899 Hoffenheim

Do., 14.10.2021 21.00 Olympique Lyon – Benfica Lissabon

GRUPPENPHASE SPIELTAG 3

Datum Zeit Spielpaarung

09.11.2021 18.45 Servette FCCF – Chelsea FC Women

09.11.2021 18.45 WFC Kharkiv – Breidablik Kopavogur

09.11.2021 21.00 Juventus Turin – VfL Wolfsburg

09.11.2021 21.00 Paris St. Germain – Real Madrid

10.11.2021 18.45 HB Köge – Arsenal WFC

10.11.2021 18.45 FC Barcelona – TSG 1899 Hoffenheim

10.11.2021 21.00 Benfica Lissabon – BK Häcken

10.11.2021 21.00 Olympique Lyon – FC Bayern München

ALLE SPIELE LIVE
Keine UWCL-Partie 

verpassen: DAZN überträgt 
ab dieser Saison alle 

Spiele der UEFA Women’s 
 Champions League und damit 

auch das Wölfinnen-Heim-
duell mit Servette live – 

sowohl im Pay-TV als auch 
kostenlos auf YouTube!

Stand: 12.10.2021

TABELLE GRUPPE A

Pl. Verein Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1 Juventus Turin 1 1 0 0 3:0 3 3

2 VfL Wolfsburg 1 0 1 0 3:3 0 1

3 Chelsea FC Women 1 0 1 0 3:3 0 1

4 Servette FCCF 1 0 0 1 0:3 -3 0



AUFBRUCH AM GENFERSEE
Lange Zeit fristete die Stadt am namengebenden Genfersee ein 
eher tristes Dasein im Frauenfußball. Der 1974 als Abteilung des 
Club Sportif Chenois gegründete Verein machte sich 2012 zunächst 
als Football Feminin Chenois Geneve eigenständig, spielte aber bis 
dahin eher in den unteren Klassen. 2017 dann der Wendepunkt: Der 
Verein schloss sich Servette Genf an, stieg sofort auf und schon in 
der vergangenen Saison konnte man unter dem Namen Servette FC 
Chenois Feminin (Servette FCCF) den ersten Schweizer Meistertitel 
feiern. Der Titel war gleichbedeutend mit der ersten Meisterschaft 
einer Mannschaft aus der Westschweiz seit 44 Jahren. Auch an der 
Champions League nahmen die sogenannten „les grenats“ letzte 
Saison bereits teil, scheiterten in der Runde der letzte 32 aber an 
Atletico Madrid und der jetzigen Wölfin Turid Knaak.

DURCHWACHSENER 
 SAISONSTART
Der Weg in die Gruppenphase der UEFA Women‘s Champions League 
gestaltet sich für Servette aufregend: In der ersten Qualifikations-
runde besiegten die Schweizerinnen zuhause den nordirischen 
Vertreter Glentoron FC mit 1:0. Endgültig gemeistert wurde die 
Runde dann, indem Servette den finnischen Vertreter Aland United 
ebenfalls mit 1:0 nach Hause schickte. Die zweite Qualifikati-
onsphase hielt für les grenats wieder eine Mannschaft aus dem 
Vereinten Königreich bereit: Gegen den Glasgow City FC aus Schott-
land spielten die Genferinnen zuhause zunächst 1:1-Unentschieden, 
ehe sie mit einem 2:1-Auswärtserfolg das Gruppenticket buchte. So 
erfolgreich der Weg in die Champions League bis dahin war, so sehr 
stottert der Motor seitdem: Im ersten Gruppenspiel unterlag Servette 
Juventus Turin mit 0:3 und auch in der Liga kassierten sie mit zwei 
Pleiten in fünf Spielen schon genau so viele Niederlagen wie 
in der gesamten Vorsaison.

UMBRUCH NACH DER   
 MEISTERSCHAFT
Zwölf Abgänge bei neun Zugängen: 
Im Sommer bewegte sich im Kader 
der Genferinnen einiges. Caroline Abbe 
hat mit dem Titelgewinn ihre Karriere 
beendet. Stammtorhüterin Gaelle Thalmann ist 
mit 35 Jahren den Rufen aus Südspanien gefolgt und spielt nun 
bei Real Betis Balompie. Amira Arfaoui sucht seit dieser Saison ihr 
Glück bei Bayer 04 Leverkusen und in der Offensivreihe vermisst 
Servette schmerzlich Top-Torschützin Maeva Sarrasin, die 
beim FC Sion untergekommen ist. Damit steht mit Sandy 
Maendly nur noch eine Spielerin des Rückkehrer-Trios 
bestehend aus Maendly, Abbe und Sarrasin in Diensten 
von Servette FCCF. Denn bereits in der Saison 2005/2006 
spielte diese goldene Generation zusammen für les 
grenats, folgte aber nach Saisonende, auf Grund von 
damals fehlenden Perspektiven, den Lockrufen der Konkur-
renz. Seit der Rückkehr von Abbe im Jahr 2019 und den vorhe-
rigen infra strukturellen Verbesserungen, schloss sich im Herbst 
der Karriere für das Trio ein Kreis – und dies sehr erfolgreich. Übrig 
geblieben davon ist jetzt nur noch Maendly. Die Nationalspielerin 
und Kapitänin wird aber auch, aller Vorrausicht nach, ihre Karriere  
mit Saisonabschluss beenden.
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AOK Niedersachsen. Die Gesundheitskasse.

Mehr Leistungen, 
mehr Gesundheit
Mit der AOK Niedersachsen können Sie 
von Mehrleistungen, wie zum Beispiel einer 
professionellen Zahnreinigung oder  
Osteopathie, profitieren.

So funktioniert‘s: Wir erstatten die Kosten zu  
80 %, bis zu 500 Euro im Jahr für alle 
Mehrleistungen zusammen.

Mehr erfahren auf aok.de



VfL WOLFSBURG VfL WOLFSBURG 
Nr. Name P A N
1 Almuth Schult TOR 30 GER

77 Katarzyna Kiedrzynek TOR 30 POL

30 Lisa Weiß TOR 33 GER

12 Julia Kassen TOR 19 GER

2 Lynn Wilms ABW 21 NED

4 Kathrin Hendrich ABW 29 GER

6 Dominique Janssen ABW 26 NED

9 Anna Blässe ABW 34 GER

13 Felicitas Rauch ABW 25 GER

19 Sofie Svava ABW 21 DEN

23 Sara Doorsoun ABW 29 GER

24 Joelle Wedemeyer ABW 25 GER

5 Lena Oberdorf MIT 19 GER

8 Lena  Lattwein MIT 21 GER

10 Svenja Huth MIT 30 GER

14 Jill Roord MIT 24 NED

16 Sandra Starke MIT 28 GER

31 Lotta Cordes MIT 20 GER

7 Pauline Bremer ANG 25 GER

11 Alexandra Popp ANG 30 GER

17 Ewa Pajor ANG 24 POL

18 Joelle Smits ANG 21 NED

20 Pia-Sophie Wolter ANG 23 GER

21 Rebecka Blomqvist ANG 24 SWE

28 Tabea Waßmuth ANG 25 GER

22 Shanice van de Sanden ANG 29 NED

33 Turid Knaak ANG 30 GER

Tommy Stroot Trainer

  SERVETTE FCCF
Nr. Name P A N
12 Ines Pereira TOR 22 POR

17 Laura Droz TOR 21 SUI

30 Gabriela Cutura TOR 16 SUI

2 Laura Tufo ABW 20 SUI

3 Daina Bourma ABW 21 FRA

4 Laura Felber ABW 20 SUI

13 Tessa Tamplin ABW 20 AUS

14 Nathalia Spälti ABW 23 SUI

16 Monica Mendes ABW 28 POR

24 Amandine Soulard ABW 34 FRA

6 Elodie Nakkach MIT 26 FRA

8 Sandy Maendly MIT 33 SUI

9 Alyssa Lagonia MIT 32 ITA

19 Paula Serrano MIT 30 ESP

21 Ilona Guede Redondo MIT 21 SUI

22 Thais Hurni MIT 23 SUI

33 Alyssa Grivaz MIT 18 SUI

7 Jade Boho Sayo ANG 35 ESP

15 Marta Peiro Gimenez ANG 23 ESP

20 Natalia Padilla Bidas ANG 18 POL

23 Leonie Fleury ANG 25 FRA

34 Ines Sebayang ANG 15 SUI

Eric Severac Trainer

Legende: P: Position • A: Alter • N: Nationalität  

DOPPELPACKERIN
Die UWCL-Gruppenphasen- 

Premiere war besonders für eine 
Spielerin ein echtes Highlight, 
denn Wölfin Tabea Waßmuth 
erzielte gegen Chelsea nicht 
nur ihren allerersten Treffer 

in der Königsklasse, sie legte 
sogar direkt ein weiteres 

Tor nach. Nicht nur wegen 
der erfolg reichen Ausbeute 

sicherte sie sich nach Abpfiff 
die Auszeichnung „Spielerin des 

Spiels“ – Respekt!

DIE KADERDIE KADER



Tabea Waßmuth, du wurdest im ersten UWCL-Gruppenspiel der 
VfL-Frauen bei Chelsea Women FC zur „Spielerin des Spiels“ 
gekürt. Was bedeutet dir eine solche Auszeichnung?
Tabea Waßmuth: Natürlich freut mich diese Auszeichnung. Aller-
dings geht es in erster Linie darum, dass wir als Mannschaft eine 
gute Leistung abliefern – und das haben wir in diesem Spiel über 
viele Phasen sehr gut gemacht. Es hätte genauso jede andere 
Spielerin verdient gehabt.

Du hast beim 3:3 zwei Tore erzielt und auch 
darüber hinaus als Sturmspitze eine starke 
Leistung abgeliefert. Dein bislang bestes 
Spiel im VfL-Trikot?
Tabea: Das würde ich schon sagen. Ich denke, 
dass ich in diesem Spiel meine Stärken best-
möglich auf dem Platz ein  bringen konnte. Ziel 
ist es, das mitzunehmen und in den nächsten 
Spielen darauf aufzubauen.

Es war die vermeintlich schwerste 
Aufgabe in eurer Gruppe – und die habt 
ihr mit einem 3:3 erfolgreich gemeistert. 
War das schon ein wichtiger Schritt in 
 Richtung Viertelfinale?
Tabea: Wir müssen von Spiel zu Spiel 
schauen und versuchen, in jedem Spiel 
unsere maximale Leistung auf den Platz 
zu bringen. Dann bin ich mir sicher, dass 
wir das Viertelfinale erreichen können. 
Klar ist aber auch, dass alle Mannschaften 
in der UWCL große Qualitäten haben.

Blicken wir auf die nächste Aufgabe und 
das erste Heimspiel in der Gruppenphase. 
Was weißt du bislang über Servette  
FCCF und mit was für einem Gegner 
 rechnest du?
Tabea: Servette wird mit Sicherheit alles 

versuchen, um Punkte mitzunehmen. 
Wir werden natürlich alles daransetzen, 
genau das mit allen Mitteln und einer guten 
Leistung zu verhindern. Zudem ist es ein 

Heimspiel, auf das wir uns sehr freuen.

Wie bewertest du grundsätzlich die refor-
mierte UEFA Women’s Champions League 
mit der neu eingeführten  Gruppenphase?

Tabea: Ich denke, mit der Gruppenphase 
wurde der nächste Schritt für die Außen-

darstellung und die Vermarktung des 
 Frauenfußballs getan. Darüber freuen 
wir uns alle sehr.

NACHGEFRAGTNACHGEFRAGT
TABEA WASSMUTH



Keine guten Nachrichten gab es Anfang der Woche von der medi-
zinischen Abteilung: Neben Ewa Pajor fällt nun auch Pia-Sophie 
Wolter langfristig aus. Wie habt ihr diese traurige Diagnose in der 
Mannschaft aufgenommen?
Tabea: Das ist natürlich sehr, sehr bitter für uns und natürlich für Pia. 
Wir müssen versuchen, ihren Ausfall bestmöglich zu kompensieren. 
Aber keine Frage, dass uns mit Pia eine wichtige Spielerin fehlt. Pia ist 
ein sehr positiver Mensch und wir müssen versuchen, sie bestmög-
lich zu unterstützen und ihr zu helfen, dass sie ihre Positivität auch in 
schwie rigeren Phasen behält.

Spiele im Drei-Tage-Rhythmus, 
dazu viele Reisekilometer: Wie 

steckst du diese intensiven 
englischen Wochen vor allem 
körperlich weg?
Tabea: Als Fußballerin mag man 

eines natürlich sehr gerne – 
und das sind viele Spiele. 

Diese Situation haben wir 
gerade. Deshalb gilt es 

nun, nach jedem 
Spiel best-

möglich zu 
regene-

rieren, sich 
auf den 
nächsten 
Gegner 

zu konzen-
trieren und 

Vollgas zu 
geben.
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